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Was lange währt, ….
Der Ausbau des Kieferndamms beginnt
Zwei Mal war es im vergangenen Jahr nicht gelungen, im 
Rahmen von öffentlichen Ausschreibungen ein Bauunter-
nehmen zu finden, dass die Baumaßnahme zum Ausbau 
des letzten Teilstücks des Kieferndamms zu vertretbaren 
Konditionen umsetzen wollte. Bei der erneuten Aus-
schreibung zum Jahresende 2018 für eine Ausführung im 
Jahr 2019 hat es dann geklappt. Mehrere Angebote zu 
angemessenen Preisen lagen vor und der Auftrag konnte 
vergeben werden.
Voraussichtlich Mitte März soll es nun mit dem Ausbau 
des Kieferndamms zwischen Heideweg und Stockhol-
mer/Hamburger Straße losgehen. Höchstens das Wetter 
könnte den Baubeginn noch hinauszögern.
Während der Bauzeit muss der Straßenabschnitt ein-
schließlich der Kreuzung Kieferndamm/Forststraße/Ham-
burger Straße/Stockholmer Straße vollständig für den 
Verkehr gesperrt werden. Eine Umleitung wird über die 
Jägerstraße, die Kalkberger Straße, Schöneicher Straße, 
Dorfstraße und Rahnsdorfer Straße ausgeschildert. Auch 
die Buslinie 420 muss um die Baustelle herumgeführt 
werden. Die Haltestelle Kieferndamm wird während der 
Bauphase nicht angefahren.
Geplant ist derzeit, dass die Baumaßnahme Ende August 
fertiggestellt ist. 
Eine Bitte noch an die Autofahrer: Die Anliegerstraßen in 
Grätzwalde rund um die Baustelle sind überwiegend in 
keinem guten Zustand: Kopfsteinpflaster oder Sand. Bitte 
nehmen Sie Rücksicht auf die dortigen Anwohner (und 
Ihr Auto) und nutzen Sie die oben beschriebene ausge-
schilderte Umleitung.

Noch mehr Infos? 

Die Gemeindeverwaltung verschickt regelmäßig einen 
E-Mail-Newsletter. Anmeldung direkt auf der Startseite 
unter www.schoeneiche-bei-berlin.de.
Wenn Sie regelmäßig das Amtsblatt per E-Mail erhal-
ten möchten, wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau 
Hotze, Tel.: 64 33 04-222, E-Mail: hotze@schoeneiche-
bei-berlin.de

Ausbildungs- und Studienmesse 
Career Compass am 15. und 16. März

Seit dem 1.1.2019 ist Schöneiche offiziell Teil des Regi-
onalmanagements Metropolregion Ost Berlin Branden-
burg. Die erste große Veranstaltung, an der die Gemeinde 
mitwirkt, ist die Studien- und Ausbildungsmesse Career 
Compass am 15. und 16. März in der Giebelseehalle in 
Petershagen/Eggersdorf. 
Neben vielen Unternehmen der Region sind auch einige 
Schöneicher Unternehmen dabei und informieren über 
Ausbildungsmöglichkeiten. Aber nicht nur regionale Aus-
bildungsbetriebe werben an beiden Tagen von 9 bis 15 
Uhr um Nachwuchs. Auch Bundespolizei, Polizei Berlin, 
Bundeswehr, Zoll und die Arbeitsagentur sind vor Ort.
Alle Schöneicher Jugendlichen und ihre Eltern sind einge-
laden, sich an diesen Tagen über Ausbildungs- und Studi-
enmöglichkeiten zu informieren. 
Das Schöneicher Kinder- und Jugendzentrum organisiert 
für Jugendliche einen Ausflug zu der Messe. Interessen-
ten melden sich bitte bei Herrn Werner, Tel.: 649 53 29.
Mehr Infos unter www.career-compass.de

Von Mitte März bis August 2019 wird hier gebaut. 

Foto: Metropolregion Ost



Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,

bitte gehen Sie im Mai 2019 wäh-
len!
Am 26. Mai 2019 findet in Branden-
burg neben der Europawahl auch 
die sehr wichtige Kommunalwahl 
statt. Sie sind daher aufgerufen, 
auch die Mitglieder des Kreistages 
und die Mitglieder der Schöneicher 
Gemeindevertretung neu zu be-
stimmen. Ich bitte Sie, von Ihrem 
demokratischen Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Am 9. November dieses Jahres jährt sich der Mauerfall 
zum 30. Mal. Einer der Ausgangspunkte der friedlichen 
Proteste des Jahres 1989 war die Kommunalwahl in der 
DDR am 7. Mai 1989, deren Ergebnisse gefälscht wurden. 
Mit friedlicher Revolution, Mauerfall und deutscher Ein-
heit erkämpften sich DDR-Bürger neben Reise- und Pres-
sefreiheit vor allem auch freie und demokratische Wah-
len. Seit 1990 lebt unsere kommunale Demokratie.
Heute hört man manchmal Leute sogar auf Demokratie 
und Wahlen schimpfen. Denen möchte ich Winston Chur-
chill entgegenhalten: „Demokratie ist die schlechteste al-
ler Regierungsformen – abgesehen von all den anderen 
Formen, die von Zeit zu Zeit ausprobiert worden sind.“
Mit der Wahl der Gemeindevertretung am 26. Mai 2019 
bestimmen Sie, welche Personen mit welchen Positionen 
und welchem Stil in den kommenden fünf Jahren die Ge-
schicke unserer Gemeinde lenken. Ich möchte Sie daher 
bitten, sich die Kandidatinnen und Kandidaten genau an-
zusehen. Wofür stehen sie und wie wollen sie ihre Ziele 
erreichen?
Aufgabe der 22 zu wählenden Gemeindevertreterinnen 
und Gemeindevertreter wird es sein, die Gemeinde – und 
damit uns alle – in den kommenden Jahren weiter voran-
zubringen. Die Mitglieder der Gemeindevertretung sind 
nach der Wahl Vertreterinnen und Vertreter der Gemein-
de, der gesamten Gemeinde. Nicht Vertreterinnen oder 
Vertreter einzelner Interessen.
Ich rufe Sie daher auf, am 26. Mai Kandidatinnen und 
Kandidaten Ihre Stimmen zu geben, die gemeinsam mit 
Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen und Vereinen, 
Verbänden und Institutionen, Gemeindeverwaltung und 
Bürgermeister kooperativ, sachkundig und engagiert für 
unsere demokratische Gemeinde arbeiten werden.  

Ihr Bürgermeister
Ralf Steinbrück

Impressum:
Herausgeberin: Gemeinde Schöneiche bei Berlin, 
Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin
V.i.S.d.P.: Ralf Steinbrück
Redaktionsschluss für diese Ausgabe: 20.02.2019, 
Fotos: soweit nicht anders angegeben Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin
Druck: Eva-Rosina Schulz Druck und Medien e.K.

Ausstellung „Demensch“ im Mai im Rathaus

Die Ausstellung präsentiert Zeichnungen des Cartoonis-
ten Peter Gaymann, der Alltagssituationen von Menschen 
mit Demenz dargestellt. Die Alzheimer-Gesellschaft 
Brandenburg e.V. lädt ein, sich dem Thema Demenz ein-
mal anders zu nähern. Humor ist ein gutes Mittel dafür, 
dass sich eine gesellschaftliche Akzeptanz entwickelt, die 
ganz selbstverständlich Demenz annimmt. Die Ausstel-
lung zeigt, wie ein menschenfreundlicher Umgang mit 
Demenz aussehen kann. 
Die Ausstellungseröffnung im Rathaus in der Dorfaue 1 
findet am 2. Mai um 15 Uhr statt. Anschließend kann die 
Ausstellung zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathau-
ses besichtigt werden.

Schöneicher 
Frühjahrsputz 
Samstag, 30. März
10 bis 12 Uhr
- Hamburger Straße und angrenzender Wald 
- Woltersdorfer Str. zw. Prager und Bremer Str.
- Neuenhagener Chaussee 
- Kalkberger Str. von Autohaus bis Tankstelle

Wahlhelfer für 26. Mai gesucht

Für die Europa-, Kreistags- und Gemeindevertreterwahl 
am 26. Mai 2019 sucht die Gemeindeverwaltung noch 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die zum ord-
nungsgemäßen Ablauf der Wahlen beitragen.  
Die Gemeinde benötigt insgesamt mindestens 84 Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer, die an dem Wahlsonntag 
von 7.30 Uhr bis zum Ende der Stimmauszählung in ei-
nem der neun Wahllokale sowie den drei Briefwahlloka-
len tätig sind. Es ist erforderlich, dass in jedem Wahllo-
kal mindestens sieben Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
eingesetzt werden. Dieser Personenkreis bildet dann je 
einen Wahlvorstand.
Für die ganztägige Mitarbeit in einem Wahlvorstand wird 
ein Erfrischungsgeld von 50 Euro gezahlt. Außerdem wer-
den Getränke und ein Imbiss zur Verfügung gestellt. 
Interessenten melden sich bitte bei Frau Döring im 
Hauptamt der Gemeindeverwaltung, Tel.: 030/643304-
123, E-Mail: doering@schoeneiche-bei-berlin.de



Straßenbau in der Brandenburgischen – 
So kommen Sie ins Ortszentrum
Nachdem die Gemeinde im vergangenen Jahr vom Land 
Brandenburg einen Fördermittelbescheid bekam, kann 
jetzt auch die Erneuerung der Fahrbahn in der Branden-
burgischen Straße beginnen. Die Ausschreibung des Bau-
auftrags über den Jahreswechsel war erfolgreich, so dass 
voraussichtlich Mitte März die Arbeiten am 1. Bauab-
schnitt zwischen Schöneicher Straße und Berliner Straße 
beginnen.
Wegen des an der Brandenburgischen Straße gelegenen 
Ortszentrums mit seinen zahlreichen Einzelhandels- und 
Dienstleistungseinrichtungen ist die Abwicklung dieser 
Baumaßnahme sehr komplex. Da auch hier nur unter 
Vollsperrung gebaut werden kann, wird der erste Bau-
abschnitt in drei Teilabschnitten gebaut, um Kunden und 
Lieferfahrzeugen jederzeit die Zufahrt zu ermöglichen.
Begonnen wird Mitte März mit dem nördlichen Abschnitt 
zwischen der Zufahrt zum Parkplatz an der Sparkasse und 

der Postfiliale/Schreibwarenladen. Der Edeka/AWG-Park-
platz ist dann bis voraussichtlich Mai nur von der Schö-
neicher Straße über die Parkplatzzufahrt an der Sparkas-
se zu erreichen, die Post nur von der Brandenburgischen 
Straße aus Richtung Berliner Straße.
Der zweite Bauabschnitt – voraussichtlich von Mai bis Au-
gust – geht dann von der Post bis kurz vor die Berliner 
Straße. Der Edeka-/AWG-Parkplatz ist auch in dieser Bau-
phase nur aus Richtung Schöneicher Straße zu erreichen 
– aber wieder über alle Zufahrten, auch die Post ist dann 
mit dem Auto nur aus dieser Richtung erreichbar. Der alte 
Edeka-Parkplatz (Dänisches Bettenlager, Kik usw.) kann in 
dieser Zeit nur über den Heuweg angefahren werden.
Der dritte Bauabschnitt betrifft dann die Kreuzung mit 
der Berliner Straße sowie die daran anschließenden Stra-
ßenstücke der Brandenburgischen Straße. Das gesamte 
Ortszentrum kann in dieser Zeit über die Brandenburgi-
sche Straße nur aus Richtung Schöneicher Straße ange-
fahren werden. Die Fertigstellung ist voraussichtlich Ende 
Oktober.  
Die Buslinien 161 und 420 werden über die Rahnsdorfer 
Straße umgeleitet und müssen provisorische Haltestellen 
anfahren. Die Haltestellen Miethkestraße und Walter-
Dehmel-Straße werden während der gesamten Bauzeit 
nicht bedient.
Bürgermeister Ralf Steinbrück ruft die Schöneicherinnen 
und Schöneicher trotz der vorübergehend etwas schwie-
rigeren Erreichbarkeit während der Bauzeit auf, weiter die 
Einzelhandels- und Dienstleistungsangebote im Ortszen-
trum nutzen, um deren Existenz zu sichern. 

Acht neue Sozialwohnungen übergeben

Acht neue kommunale Sozialwohnungen konnten am 21. 
Januar im Bunzelweg 19 D übergeben werden. Eigens da-
für angereist war die Ministerin für Infrastruktur und Lan-
desplanung des Landes Brandenburg, Kathrin Schneider.
Der sogenannte Zwischentrakt der ehemaligen Polizeika-
serne wurde in den vergangenen zwölf Monaten durch 
die Gemeinde zu acht Sozialwohnungen umgebaut. Dies 
geschah mit Fördermitteln der Wohnungsbauförderung 
des Landes Brandenburg in Höhe von 621.000 Euro. Die 
Gesamtkosten der Baumaßnahme betrugen ca. eine Mil-
lion Euro.
Im Bunzelweg entstanden in dem zuvor als Lager ge-
nutzten Gebäudeteil zwei Vier-Raum-Wohnungen, eine 
Drei-Raum-Wohnung und fünf Zwei-Raum-Wohnungen. 
Alle acht neuen Wohnungen sind Sozialwohnungen nach 
dem 1. Förderweg, die Miethöhe beträgt daher 5,50 Euro 
pro Quadratmeter (kalt). Alle acht Wohnungen sind seit 
dem 1. Februar vermietet.



Informationsveranstaltung der 
Gleichstellungsbeauftragten  zur 

29. Brandenburgischen Frauenwoche 
am 8. März ab 16.00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal  

Ostermarkt am 6. und 7. April im 
historischen Raufutterspeicher, 

jeweils 11 – 17 Uhr

Musikfest „Schöneiche singt und 
musiziert“ am 4. Mai ab 10 Uhr  

weitere Informationen unter 
www.musikfest-schoeneiche.de

Vorschläge für auszuzeichnende 
Ehrenamtler gesucht 

In unserer Gemeinde gibt es sehr viele Menschen, die 
sich – oft im Verborgenen – in allen Bereichen unseres 
Gemeinwesens ehrenamtlich engagieren, z. B. in Sport-
vereinen, in der Kinder- und Jugendarbeit, für Kultur, 
Musik, Kunst, Denkmalschutz, Heimatpflege, Natur- und 
Umweltschutz, Tourismus, Wirtschaftsförderung, Ge-
sundheit oder Tierschutz usw.
Zum Heimatfest 2019 sollen wieder Schöneicherinnen 
und Schöneicher öffentlich für ihr herausragendes ehren-
amtliches Engagement gewürdigt werden. Alle Schönei-
cherinnen und Schöneicher können Vorschläge machen: 
Wer soll ausgezeichnet werden?
Schriftliche Vorschläge mit einer kurzen Begründung zum 
Grund der Auszeichnung und unter Angabe von Namen, 
Vornamen, Geburtsdatum und Anschrift sollen spätes-
tens bis 5. April 2019 in der Gemeindeverwaltung bei 
Frau Eberlein, Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin,  
E-Mail: eberlein@schoeneiche-bei-berlin.de vorliegen.

Neue Halle und neues Fahrzeug für die 
Freiwillige Feuerwehr

Am 20. Dezember wurden der Anbau des Feuerwehrge-
bäudes und das neue Hubrettungsfahrzeug in Anwesen-
heit des Ministers für Inneres und Kommunales des Lan-
des Brandenburg, Karl-Heinz Schröter, an die Freiwillige 
Feuerwehr Schöneiche übergeben.
Der insgesamt etwa 750.000 Euro teure Anbau an das 
Feuerwehrgerätehaus in der Brandenburgischen Straße 
86 wurde nach knapp anderthalb Jahren Bauzeit fertig 
gestellt. Er dient der Unterbringung von Fahrzeugen und 
Gerätschaften der Schöneicher Freiwilligen Feuerwehr 
sowie einer Teil-Katastrophenschutzeinheit des Land-
kreises Oder-Spree. Die Baumaßnahme wurde mit Mit-
teln aus dem Kommunalen Infrastrukturprogramm des 
Landes Brandenburg, Teilbereich Feuerwehr, in Höhe von 
195.000 Euro gefördert. 
Mit der Fertigstellung des Anbaus erhielt die Freiwillige 
Feuerwehr Schöneiche auch ein neues Fahrzeug. Das Hub-
rettungsfahrzeug komplettiert die Ausrüstung der Feuer-
wehr und dient insbesondere der Rettung von Menschen 
aus oberen Geschossen bei Gebäudebränden. Den Kauf-
preis des Fahrzeugs in Höhe von 590.000 Euro finanzierte 
die Gemeinde Schöneiche bei Berlin aus ihrem Haushalt. 

Endspurt für den Fitnessparcours 

Voraussichtlich im Mai soll unser Schlosspark um eine At-
traktion reicher werden: Wie bereits berichtet wird hier 
ein Fitnessparcours geplant. Für dieses Projekt kooperiert 
die Gemeindeverwaltung mit der Schöneicher Bürgerstif-
tung, welche sich um die Anschaffung der Geräte küm-
mert. 
Die Geräte sollen dazu einladen, sich mit Freude in der 
Natur zu bewegen, zum Beispiel während eines Spa-
ziergangs durch den Park. Sportler können sich vor der 
nächsten Joggingeinheit aufwärmen, Schreibtischmuffel 
können sich mit dem Hüftschwung „mal locker machen“, 
Jugendliche können sich auf der Balancierstrecke testen, 
bevor  im Park „gechillt“ wird…
Das Spendenbarometer der Schöneicher Bürgerstiftung 
zeigt sich schon sehr gut gefüllt. Wer mag auf den letz-
ten Metern zur Realisierung noch etwas finanzielle Unter-
stützung beitragen?  Weitere Informationen unter www.
buergerstiftung-schoeneiche.de 

Seniorenausflug zur LAGA nach Wittstock

Die 26. Brandenburgische Seniorenwoche findet im Zeit-
raum vom 16. bis 23. Juni 2019 statt. Das Motto lautet: 
„Für ein lebenswertes Brandenburg – solidarisch, aktiv, 
mitbestimmend“. 
Am Donnerstag, 20.06.2019 ist für Schöneicher Seniorin-
nen und Senioren eine Busfahrt zur Landesgartenschau 
nach Wittstock/Dosse geplant. Hierfür können sich inte-
ressierte Seniorinnen und Senioren im Rathaus bei Frau 
Menz (Tel.: 643 304-139) anmelden.

Die Abholung der Restlaubsäcke 
erfolgt ab dem 

18.03.2019, ab 7 Uhr. 
Bitte die Säcke rechtzeitig an den 

Straßenrand stellen.
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und Puhlm
annsteig

- Kantstraße
- Kirchstraße
- M

om
m

senstraße zw
ischen Kantstraße 

und Ende Sackgasse
- N

iederbarnim
er Ring

- O
tto-Lilienthal-Straße

- Petershagener Straße
- Puhlm

annsteig
- Roloffstraße
- Schöneicher Straße Stichw

eg zu H
s.-

N
r. 18

- Stegew
eg

- Vogelsdorfer Straße
- W

alter-D
ehm

el-Straße
- W

erner-von-Siem
ens-Straße

Reinigung am
 

20.03./ 26.06./ 18.09./ 30.10.2019

- Adlerstraße zw
ischen Jägerstraße und 

Stargasse
- Am

 Rosengarten
- Anem

onenw
eg

- Arndtstraße
- Beeskow

er Straße
- Bergstraße zw

ischen H
eidew

eg und 
Leipziger Straße

- Butterblum
enw

eg
- D

istelw
eg

- Efeuw
eg

- Ehrenpreisw
eg Bereich W

ohngebiet 
H

ohenberge
- Falkenhorst
- Fingerhutw

eg
- Friesenstraße
- Fürstenw

alder W
eg

- Glockenblum
enw

eg
- Grüner W

eg
- H

eckenrosenw
eg

- H
einestraße

- H
öhenw

eg

- Jägerstraße M
ischverkehrsfläche

- Jägerstraße zw
ischen Grüner W

eg und 
H

irschgang
- Kalkberger Straße Bereich H

altestelle 
Jägerstraße (Fahrbahnbereich m

it 
Bord)

- Körner Straße
- Leipziger Straße zw

ischen H
s-N

r. 16-
40/15-39

- N
eue-W

atenstädter-Straße
- Paul-Singer-Straße
- Stargasse
- Steinstraße
- Storkow

er W
eg

- W
oltersdorfer Straße zw

ischen Rüders-
dorfer Straße und Beeskow

er Straße

Reinigung am
 

21.03./ 27.06./ 19.09./ 05.11.2019 

- Blum
enring

- Forststraße zw
ischen Rüdersdorfer 

Straße und H
am

burger Straße
- Irisw

eg
- Krokusw

eg
- M

ünchener Straße zw
ischen Potsda-

m
er Straße und W

atenstädter Straße
- M

ünchener Straße zw
ischen Prager 

Straße und W
ittstockstraße

- Potsdam
er Straße zw

ischen Forststra-
ße und Stockholm

er Straße
- Potsdam

er Straße zw
ischen Prager 

Straße und W
ittstockstraße

- Prager Straße
- Rüdersdorfer Straße
- Stockholm

er Straße
- Ulm

er Straße zw
ischen Rüdersdorfer 

Straße und W
arschauer Straße

- Veilchenw
eg

- W
arschauer Straße

- W
atenstädter Straße

- W
ittstockstraße zw

ischen Kieferdam
m

 

und W
atenstädter Straße

- W
ollgrasw

eg

Reinigung am
 

22.03./ 28.06./ 20.09./ 01.11.2019

- Ahornstraße 25-44
- Akazienstraße 18-34
- Am

 Goethepark - parkseitig
- Am

 Pelsland 2-30
- August-Bebel-Straße 2-20
- Bism

arckstraße 2-40
- Brandenburgische Straße 2-24
- Bunzelw

eg  20-38
- Clara-Zetkin-Straße 2-12
- Ebereschenstraße 21-39
- Eichenstraße 18a-34
- Fritz-Reuter-Straße 11-17
- Goethestraße 28-42
- H

einrich-M
ann-Straße 18-33

- H
ubertusstraße 18-29

- Karl-Liebknecht-Straße 2-18
- Karl-M

arx-Straße 12-26
- Kastanienstraße 8-14
- Käthe-Kollw

itz-Straße 2-14
- Kurze Straße 2-12
- Lindenstraße 14-32, 2, 33-34
- Lübecker Straße 10-14
- Ludw

ig-Jahn-Straße 12-20
- O

tto-Schröder-Straße 10-16
- Parkstraße 22-43a
- Platanenstraße zw

ischen Goethestraße 
und Bunzelw

eg / H
s-N

r. 35-50
- Platanenstraße zw

ischen W
aldstr. und 

Parkstr. / H
s-N

r. 62-67
- Rosa-Luxem

burg-Straße 2-34
- Rudolf-Breitscheid-Straße 2-40
- Seestraße 2-16
- Stauffenbergstraße 2-28
- W

aldstraße 45-90
- W

erner-Seelenbinder-Straße 23-38

- Puschkinstraße zw
ischen Am

 Goethe-
park  und Bunzelw

eg
- Rathenaustraße
- Rosa-Luxem

burg-Straße 1-31
- Rudolf-Breitscheid-Straße 1-43
- Seestraße 1-19
- Stauffenbergstraße 1-25
- W

aldstraße 1-41
- W

erner-Seelenbinder-Straße 2-19

Reinigung am
 

19.03./ 25.06./ 17.09./ 29.10.2019

- Am
 M

ärchenw
ald zw

ischen Am
 W

ei-
densee und H

aus-N
r. 1a

- Am
 W

eidensee zw
ischen N

euenhage-
ner Chaussee und O

rtsausgang
- August-Borsig-Ring
- Babickstraße
- Berliner Straße
- Brandenburgische Straße - M

isch-
verkehrsfläche vor H

s. N
r. 121-145 

(ungerade H
ausnum

m
ern)

- D
appstraße

- D
orfaue

- D
orfstraße zw

ischen Kreisverkehr und 
Ende Sackgasse

- D
orfstraße zw

ischen ehem
. Schloßkir-

che und N
euenhagener Chaussee

- Fontanestraße zw
ischen H

s-N
r. 1-17 

und 2-26
- Friedensaue zw

ischen Schöneicher 
Straße und Einfahrt Friedhof

- Grätzsteig Bereich m
it Zufahrt Berliner 

Straße
- Grätzsteig Bereich m

it Zufahrt H
uhn-

straße
- H

annestraße zw
ischen Berliner Straße 

und W
alter-D

ehm
el-Straße

- H
euw

eg zw
ischen W

endeham
m

er und 
Goethestraße

- H
uhnstraße zw

ischen H
annestraße 

Fortsetzung Tourenplan Straßenreinigung 2019       ---         Bitte beachten Sie die um
seitigen H

inw
eise


